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Anlage 7:

Aus Hygiene- und Sicherheitsaspekten unumgängliche Sanierungsmaßnahmen 2006 ff.

BAD Maßnahme Jahr
Mittelbedarf � � � � ��� � � Detailbeschreibung

Freibad Handorf Sanierung Becken und 
Beckenköpfe des Wellenbecken

2006 � 	 	 
 � � � � Mittel  2005/2006 der HHST 5700.940.1080.4

Freibad Hiltrup Umstellung der Desinfektion auf 
autom. Chlorung

2006 
 � 
 � � � � automatische Chlorung und Erneuerung der Sichtrohre 
Spülwasser

Freibad Hiltrup Sanierung der Becken und 
Beckenköpfe, Anpassen der 
Beckenhydaulik

2007 NN Der desolate Zustand der Beckenköpfe macht Reparaturen 
zunehmend unausführbar. Es besteht die Gefahr, das das Bad in 
2006/2007 nicht mehr in Betrieb genommen werden kann. Eine 
Sanierung ist sinnvoll durch Einsatz von Edelstahlbecken 
möglich.

Freibad Nienberge Umstellung der Desinfektion auf 
autom. Chlorung

2006 	 � 
 � � � � zwingend erforderliche Maßnahme zur Wasserhygiene

Freibad Nienberge Erneuerung der Filter 2010 � � � 
 � � � �

Freibad Stapelskotten Umstellung der Desinfektion auf 
autom. Chlorung

2006 	 � 
 � � � � zwingend erforderliche Maßnahme zur Wasserhygiene

Freibad Stapelskotten Erneuerung Filterschüttung u. 
Einbau Guldager

2007 � � 
 � � � � zwingend erforderliche Maßnahme zur Wasserhygiene

Hallenbad Amelsbüren Ersatz der abgehängten Decke 
Schimmhalle

2010 � � 
 � � � � Aufhängesystem wird jährlich kontrolliert, da Bedenken zur 
dauerhaften Tragfähigkeit bestehen

Hallenbad Handorf Umbau des Eingangsbereiches 2006 � � 	 
 � � � � Anteile der Sportpauschale Bäder 2004/2005                                             
HHST 5700.940.0000.8 

Hallenbad Hiltrup Sanierung Umkleidetrakt 2007 � � � 
 � � � � Gesamtsanierung Umkleide:                              Wand- und 
Bodenfliesen, abgehängte Decke incl. Beleuchtung, Umkleiden 
und Garderobenschränke, Alutüren

Hallenbad Kinderhaus Erneuerung Filteranlage 
Planschbecken Q =40m³/h

2006 � � 
 
 � � � zwingend erforderliche Maßnahme zur Wasserhygiene

Hallenbad Kinderhaus Erneuerung der Lüftungsanlage 
Schwimmhalle

2006 � � � 
 � � � � zwingend erforderliche Maßnahme, Hygiene der Lüftung ist 
mangelhaft

Hallenbad Mitte keine bisher bekannten bis 2010

Hallenbad Ost Erneuerung RLT-Anlage 
Nebenräume

2006 � � 
 � � � � Raumluft-Technik Nebenräume

Hallenbad Ost Sanierung Beckenköpfe u. separte 
Desinfektion Planschbecken

2006 � 	 � 
 � � � � Ersatz der Beckenköpfe, Sanierung/Abdichtung des 
Rinnensystems, Ersatz der Sicherheitsleinen, Einbau eines 
Poollifts, Abdeckung des Schwallwasserbehälters und Einbau 
einer separaten Desinfektion für das Planschbecken

Hallenbad Ost Sanierung Umkleidebereich und 
Duschen EG u. UG

2008 � � � 
 � � � � Gesamtsanierung Umkleide EG:                              Wand- und 
Bodenfliesen, Anpassung Beleuchtung, Umkleiden und 
Garderobenschränke, Alutüren, Damen- und Herrenduschen EG 
und UG

Hallenbad Ost Entkernung Sauna UG 2008 � 
 
 � � � � Gesamtsanierung der Sauna ist notwendig, allerdings sind ohne 
Betreiber und dessen Konzept keine weiteren Kostenangaben 
möglich                                             Reine Entkernungskosten für 
die Rückführung bis auf den Rohbau

Hallenbad Roxel Sanierung Flachdach 
Umkleidetrakt

2009 
 
 
 � � � � Flachdachsanierung, Erneuerung Dachoberlichter, Gerüstbau

Hallenbad Süd Einbau Aktivkohledosierung, 
Filterschüttung 

2006 � 	 
 � � � � zwingend erforderliche Maßnahme zur Wasserhygiene

Hallenbad Süd Sanierung Glasfassade/Terrasse 
und Lüftung Schwimmhalle

2007 	 � � 
 � � � � Ersatz der Glasfassade u. Verblendfassade tlw., Umbau 
Terrasse, Erneuerung Wärmebänke, Anpassung Lüftung Halle, 
Umstellung auf Fernwärme

Zu den Haushaltsberatungen anzumeldende Maßnahmen an Bädern (HHJ 2006 bis 2010)

aufgelistet wurden nur Maßnahmen, die für den weiteren Betrieb der Bäder aus Hygiene- und Sicherheitsaspekten unumgänglich sind bzw. die zur notwendig 
sind, um bereits weit fortgeschrittene Sanierungen abzuschließen (HB Ost). Unter der Maßgabe "Erhalt aller Bäder" beeinflussen die Maßnahmen nicht das 

ausstehende Bäderkonzept.
Bei den Kostenansätzen handelt es sich um reine Baukosten, netto ohne Berücksichtigung externer Architekten- und Ingenieurhonorare.
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